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Die Frage zu beantworten, wem gegenüber wir moralische 
Verpflichtungen haben, ist für die meisten Philosophien eine 
Herausforderung. Bislang können sie lediglich unterschiedliche 
Kriterien für den Begriff des Menschen angeben, die stets je-
manden unbeachtet lassen: Frauen, Behinderte, Tiere, Fremde 
und andere.
Die Elemente des Ethischen in gesellschaftlichen Ordnun-
gen und Systemen müssen – so der Autor – als nichtexklusive 
Schutzbereiche gedacht werden, die niemanden von Achtung 
und Würde ausschließen.

Ein Testfall für ethische Nichtexklusivität ist der Umgang mit 
Vulnerabilität. Damit stehen nicht mehr allein die kognitiven 
und zweckrationalen Eigenschaften von Personen im Mittel-
punkt des Ethischen, sondern deren leibliche Verankerung in 
Lebenswelt, Gesellschaft und Geschichte. Als Personen gelten 
somit alle Menschen und viele Tiere. 

Der vorliegende Band entwickelt den Anspruch auf Nichtexklu-
sivität als neue, an der Schnittstelle von philosophischer Ethik 
und der Ethik der Wissenschaften der Heilberufe situierte Per
spektive in der Sozialphilosophie. 

Martin W. Schnell ist Professor für Sozialphilosophie und Ethik 
an der Fakultät für Kulturreflexion und Direktor des Instituts für 
Ethik und Kommunikation im Gesundheitswesen an der Fakul-
tät für Gesundheit, beide Universität Witten/Herdecke.
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